
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS

Liebe Freunde und Wohltäter,
dem Engelmonat September folgt der
Rosenkranzmonat Oktober. Quasi am
Übergang ist das Fest des hl. Franzis-
kus, in diesem Jahr der 800-Jahr-Fei-
ern nach seinem Tod von besonderer
Bedeutung (das außerordentliche
Jubiläumsjahr endet am 10. Januar
2027). Der Heilige starb am Abend
des 3. Oktober 1226. Nach alter Zähl-
weise begann der neue Tag jeweils mit
dem Einbruch des Abends, und der
darauffolgende 4. Oktober wurde
schließlich als der erste volle Tag sei-
nes neuen Lebens im Himmel einge-
ordnet und als sein liturgischer
Haupt-Gedenktag festgelegt.
Er, der 'seraphische Heilige', hat in
besonderer Weise die heiligen Engel
verehrt und durch mystische Erleb-
nisse zu ihnen eine besonders innige
Beziehung bekommen. Zwei Jahre vor
seinem Transitus in die Gemeinschaft
der Engel und Heiligen im Himmel
erhielt er durch einen gekreuzigten
Seraph die Wundmale Christi einge-
prägt. Das geschah auf dem La-Verna-
Berg: In einer Verzückung schaute er
eines Tages in einem weißglühenden
Strahlenglanz eine Gestalt gleich
einem Seraph mit sechs Flügeln, der
war mit ausgespannten Armen und
geschlossenen Füßen an ein Kreuz
geheftet. Als der Heilige wieder zu
Besinnung kam, fand er die fünf
Wunden des gekreuzigten Seraph an
seinem eigenen Leib.
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Sowohl vor als auch nach dieser
Erscheinung soll der hl. Franziskus
mehrmals durch Engelserscheinungen
erfreut, getröstet und gestärkt worden
sein, insbesondere auch in der Vision,
in der Christus ihm den Portiunkula-
Ablaß gewährt hat.
Er lehrte seine Jünger, den Anblick
der heiligen Engel nicht zu betrüben
und in ihrer Gegenwart nicht zu tun
wagen, was man nicht einmal vor den
Menschen sich zu tun getraut. Immer
und überall sollten sie die himmli-
schen Geister verehren, vor allem aber
auch ihre Schutzengel, um ihren
schützenden Beistand anzurufen.
Getreu hielt er sich an die Lehre der
Kirche und der Tradition, nur drei
Engelnamen anzuerkennen und zu
verehren: Michael, Gabriel und
Raphael. Ganz besonders verehrte er
den hl. Erzengel Michael, und hielt
ihm zu Ehren sehr streng das Fasten
vom 16. August bis zum 29. Septem-
ber.
Das Rosenkranzgebet ist ein betrach-
tendes Gebet: anhand der Muttergot-
tes betrachten wir die Heilsgeheim-
nisse und erbitten Früchte daraus für
unser Leben, für Kirche und Welt.
Der hl. Franziskus hat diese Gebets-
form nicht gekannt, denn zu seiner
Zeit existierte sie noch nicht. Doch er
war ein Verehrer der Gottesmutter, in
einem Maß, das über das Gewöhnli-
che weit hinausging. Durch Gebet



Armut, die Maria in ihrem Erdenle-
ben mit ihrem Sohn geteilt hat. Er
bestellte sie nach einem Bericht des
Thomas von Celano zur ‚Ordinis
advocata‘ und vertraute ihrem Schutz-
mantel seine Söhne an.
Dieser Heilige ist uns ein großes Vor-
bild im Glauben. Im Gegensatz zu
anderen zeitgenössischen Armutsbe-
wegungen (wie den Waldensern oder
Katharern), die sich gegen das kirchli-
che Amt wandten, wählte der hl.
Franziskus den Weg des absoluten
Gehorsams gegenüber dem Papst.
Wie er in seinem irdischen Leben eine
der tiefgreifendsten religiösen und
spirituellen Erneuerungen der Kir-
chengeschichte eingeleitet hat, so
möge er uns heute eine religiöse
Erneuerung der Kirche erbitten!

Ihr Pater Andreas Lauer

und Betrachten drang er immer tiefer
in die Geheimnisse des Lebens der
Gottesmutter, in ihre besondere Stel-
lung im Heilsplan Gottes ein.
Der erste und wichtigste Grund,
Maria zu preisen und zu verehren,
war ihm ihre Gottesmutterschaft: sie
durfte uns den Sohn Gottes, 'den
Herrn voll Majestät', als unseren Bru-
der schenken. Der zweite Grund war
ihre durch die Gottesmutterschaft
begründete einzigartige Lebensbezie-
hung zum dreifaltigen Gott. Eigent-
lich sah er nie Maria in sich allein,
sondern stets auch in ihrer Verbin-
dung mit dem dreieinigen Gott und
mit den einzelnen göttlichen Perso-
nen, insbesondere freilich mit ihrem
göttlichen Sohn. Drittens war der hl.
Franziskus tief beeindruckt von der

Kirche zum hl. Josef ("Herz-Jesu-Kirche") Altenmarktgasse 17, 39042 Brixen

Do 1.10. Priesterdonnerstag, Gedächtnis des hl. Remigius
vor der hl. Messe Priesterrosenkranz
nach der hl. Messe Gebetsstunde bis 19:30

hl. Messe 18:00

Fr 2.10. Herz-Jesu-Freitag, hll. Schutzengel
17:00 Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit

hl. Messe 18:00

Sa 3.10. Herz-Mariä-Sühnesamstag, hl. Theresia vom
Kinde Jesu
anschl. Aussetzung (bis 10:00), Betrachtung, Rosen-
kranz, Beichtgelegenheit; 10:15 Katechese

hl. Messe 8:00

So 4.10. Hl. Franziskus von Assisi (19. Sonntag nach
Pfingsten)

hl. Messe
ges. Amt

8:00
9:30

Mo 5.10. Vom Tag, Gedächtnis des hl. Placidus und
Gefährten

hl. Messe 18:00

Di 6.10. Hl. Bruno stille hl. Messe 7:30
Do 8.10. Hl. Birgitta, Gedächtnis der hll. Sergius,

Bacchus, Marcellus und Apulejus
hl. Messe 18:00

Fr 9.10. Hl. Johannes Leonardi, Gedächtnis der
hll. Dionysius, Rusticus und Eleutherius

hl. Messe 18:00

Sa 10.10. Hl. Franz von Borgia
anschl. stille eucharistische Anbetung bis 10:00

hl. Messe 8:00



• Beichtgelegenheit:
> sonn- und feiertags von 7:20 bis 7:50; von 9:00 bis 9:20
> werktags vor den Abendmessen von 17:20 bis 17:50
> sowie nach Möglichkeit nach den hl. Messen; sonst gern nach Absprache

• Eucharistische Anbetung:
> Priesterdonnerstag: nach der Abendmesse
> Herz-Jesu-Freitag: vor der Abendmesse
> Samstags: nach der 8:00 Uhr-Messe bis 10:00 Uhr

• Erwachsenenkatechese: 10:15 am Herz-Mariä-Sühnesamstag
• Rosenkranz: 40 Min. vor dem Sonntagsamt und den Abendmessen

So 11.10. 20. Sonntag nach Pfingsten (Fest der
Mutterschaft der allersel. Jungfrau Maria)

hl. Messe
ges. Amt

8:00
9:30

Mo 12.10. Für verstorbene Freunde und Wohltäter Requiem 18:00

Di 13.10. Hl. König Eduard stille hl. Messe 7:30

Do 15.10. Hl. Theresia von Avila hl. Messe 18:00
Fr 16.10. Hl. Gallus, Gedächtnis der hl. Hedwig hl. Messe 18:00
Sa 17.10. Hl. Margarita Maria Alacoque

anschl. stille eucharistische Anbetung bis 10:00
hl. Messe 8:00

So 18.10. 21. Sonntag nach Pfingsten (hl. Lukas) hl. Messe
ges. Amt

8:00
9:30

Mo 19.10. Hl. Petrus von Alcántara hl. Messe 18:00
Di 20.10. Hl. Johannes Cantius stille hl. Messe 7:30
Do 22.10. Vom Tag hl. Messe 18:00
Fr 23.10. Hl. Antonius Maria Claret hl. Messe 18:00
Sa 24.10. Hl. Erzengel Raphael

anschl. stille eucharistische Anbetung bis 10:00
hl. Messe 8:00

So 25.10. Christkönigsfest
nach dem Amt Andacht mit Weihegebet zum
heiligsten Herzen Jesu

hl. Messe
ges. Amt

8:00
9:30

Mo 26.10. Vom Tag, Gedächtnis des hl. Evaristus hl. Messe 18:00
Di 27.10. Vom Tag stille hl. Messe 7:30
Do 29.10. Vom Tag hl. Messe 18:00
Fr 30.10. Vom Tag hl. Messe 18:00
Sa 31.10. Hl. Maria am Samstag

anschl. stille eucharistische Anbetung bis 10:00
hl. Messe 8:00
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Kirche zum hl. Antonius von Padua
Str. Picolin 20, 39030 Pikolein

Mi 7.10. Fest der allerseligsten Jungfrau vom
Rosenkranz, Gedächtnis des hl. Markus I.
18:30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit

hl. Messe 19:00

Kirche zum hl. Leopold ("Franziskanerkirche")
Peter Paul Rainer Str. 17, 39038 Innichen

Mi 21.10. Vom Tag, Gedächtnis des hl. Hilarion,
Ged. der hll. Ursula u. ihrer Gefährtinnen
16:50 Rosenkranz, Beichtgelegenheit

hl. Messe16:30

Unsere Niederlassung lebt ausschließlich von den freiwilligen Spenden der
Gläubigen, gern senden wir Ihnen auf Wunsch Überweisungsformulare zu. Bitte
unterstützen Sie uns! Wir beten für Sie, vergelt’s Gott auch für Ihr Gebet!

Kirche zur Hlst. Dreifaltigkeit ("Spitalkirche")
Via Ospedale, 39028 Schlanders

So 11.10. 20. Sonntag nach Pfingsten
16:45 Aussetzung, Beichtgelegenheit

ges. Amt 17:30

So 25.10. Christkönigsfest
16:45 Aussetzung, Beichtgelegenheit

ges. Amt 17:30

So 1.11. Hochfest Allerheiligen hl. Messe
ges. Amt

8:00
9:30

Mo 2.11. Allerseelen Requiem
nach gesungenem Requiem Tumbagebete ges.

7:15 und
Requiem

8:00
18:00

Di 3.11. Vom Tag stille hl. Messe 7:30


